
Der Schiefe Turm - ganz schön schräg    Wir sind glaubwürdig – getrost unterwegs 

und laden ein, einander wahrzunehmen, auf Gottes Wort zu hören und zu handeln. 

 

 

 

Monatsüberblick  
 

  
 

März 2016 
 
 

Jesus Christus spricht: Wie mich der Vater geliebt hat,  
so habe ich euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe!“ 

_________________________________________ 
  Monatsspruch aus Johannes 15,9 

 
 
Liebe Gemeindeglieder, 
 
der Monatsspruch ist aus den sogenannten Abschiedsreden Jesu. Vor seiner Gefangenname und Passion ist 

Jesus noch einmal mit den Seinen zusammen und legt ihnen seine Worte ans Herz. Er kündigt seinen 

bevorstehenden Weg an, er verheißt ihnen den Heiligen Geist als Tröster, er betet für sie. So richtig 

verstanden haben die Jünger noch nicht. Da ging es ihnen nicht viel anders als uns heute. Die Passion Jesu zu 

verstehen, das Handeln des liebenden Gottes darin zu erkennen, ist auch für unseren Glauben immer wieder 

eine neue Herausforderung – und zugleich das Herzstück darin. 

Leichter scheint es da mit dem Gebot der Liebe, das Jesus den Seinen gibt. Leichter jedenfalls für das 

Verstehen. Aber im Alltag? Im alltäglichen Leben? 

In der Liebe Jesu bleiben, d.h zum einen: an dem Vertrauen feshalten, dass uns nichts scheiden kann von der 

Liebe Gottes, die in Jesus Christus ist. Und zum anderen: in allen Widrigkeiten und dem Hass in dieser Welt 

festhalten an seinem Gebot der Liebe gegenüber allen Menschen und gegenüber der ganzen Schöpfung 

Gottes.   
 

    Mit herzlichen Grüßen   Ihr Pfarrer Friedhard Fischer 
 

Miteinander Gottesdienst feiern  
  
Samstag    5. März   9.30-13 h Kinderkirche im MGH in Bad Sassendorf (Pfr. Fischer & Team)   

   zum Weltgebetstag: „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ 

 

Sonntag  6. März 10.30 Uhr Gottesdienst mit Einführung des Presbyteriums (Pfr. Fischer) 

   und Verabschiedung der ausscheidenden Presbyter/innen 

   Gemeinde-Kollekte: Flüchtlingsberatungsstelle der Diakonie in Soest 
 

Sonntag 20. März 10.30 Uhr Gottesdienst mit der Frauenhilfe (Pfr’in Pensing) 

   Thema: Schaffe mir Recht, Gott! – Flucht, Fremdheit und Asyl ins Gebet nehmen  

   Gemeinde-Kollekte: für das in Planung befindliche stationäre Hospiz in Soest 
 
Karfreitag 25. März 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfr. Fischer) 

    landeskirchl. Kollekte: für Projekte mit Arbeitslosen 
    
Ostern 27. März 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Flötenkreis (Pfr. Fischer)   

          Sommerzeit Kindergottesdienst (Ostereiersuchen) 

    landeskirchl. Kollekte: für die Arbeit mit Ausländern und Flüchtlingen in Westfalen 
 
Sonntag 3. April 10.30 Uhr Gottesdienst  (Pfr. Dr. Wischnath) 

   Gemeinde-Kollekte: für die Aktion „Ferien vom Krieg“ 

 

Wir laden ein zum Osterfrühstück im Gemeinderaum im Schiefen Turm um 9.30 Uhr vor dem 

Festgottesdienst. Wegen der Vorbereitung des Frühstücks wird um Anmeldung gebeten, bitte 

möglichst bis zum 25. März. Eine Liste liegt in der Kirche aus – oder telefonisch bei Pfr. Fischer 

( 1 20 87). Die Kinder werden während des Gottesdienstes Ostereier suchen. 

 

Veranstaltungen und Gottesdienste  der Jugendkirche (Ostenhellweg 6) 

Infos unter www.jugendkirche-soest.de  

Ev.-Reformierte Kirchengemeinde Soest 

Internet-Version 

http://www.jugendkirche-soest.de/


 

 

Pfr. Friedhard Fischer  *  Schonekindstraße 15  *  59494 Soest 

Tel: 02921 / 12087  *  Fax: 02921 / 348079  *  e-mail: info@reformiert-soest.de 

Ev.- Reformierte Kirchengemeinde Soest:  Sparkasse Soest (BIC WELADED1SOS) IBAN DE63 4145 0075 0003 0335 11   

Förderverein Reformiert Soest: Sparkasse Soest (BIC WELADED1SOS)  IBAN: DE32 4145 0075 0003 0063 27 

Ruth Mariet Trueba Castro, 

Kuba / Motiv 2016, © WGT 

e.V. 

Gemeinde leben     Ort: Schiefer Turm  

         (sofern nicht anders angegeben) 
 
Mi   2. März 19.30 Uhr Gesprächskreis Reformiert 
 
Fr   4. März 10.00 Uhr Flötenkreis (bei M. Wilkens) 
 

So   6. März 11.30 Uhr Kirchencafé zur Einführung des 

   Presbyteriums 
 
Mo   7. März 15.00 Uhr  Frauenhilfe 
 
Di 15. März   9.00 Uhr Gemeinde-Frühstück Reformiert 
 

Mi 16. März  19.30 Uhr Gesprächskreis Reformiert 
 
Fr 18. März 10.00 Uhr Flötenkreis (bei M. Wilkens) 

  16.00 Uhr Konfi-Treffen (Jugendhaus Bad Sassendorf) 
 
Sa 26. März 11.00 Uhr Vorbereitung Osterfrühstück 
 
So 27. März   9.30 Uhr Osterfrühstück im Gemeinderaum 
   
Mi 30. März 19.30 Uhr Gesprächskreis Reformiert 

 

Der Singekreis macht im März noch Pause.  

 

 

Weltgebetstag 
 

Die Liturgie des Weltgebetstages  

(Freitag, 4. März) steht unter dem Leit-

thema: „Nehmt Kinder auf und ihr 

nehmt mich auf“ und wurde von Frauen 

aus Kuba entworfen. 
 
In Soest wird er in der Patrokli-Gemeinde 

stattfinden. Eingeladen wird zu folgenden 

Gottesdiensten: 
  
14.30 Uhr Kaffeetafel im Patroklus-Haus 

16.00 Uhr Gottesdienst (Patroklidom) 

19.30 Uhr  Gottesdienst (Patroklidom) 

anschl. gemütliches Beisammensein 
                                                       

 
Herzliche Segenswünsche 
 
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern im Monat März,  

namentlich den älteren unter ihnen: 
 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die persönlichen Nachrichten aus 

Gründen des Datenschutzes in der Internet-Version nicht veröffentlichen. 

 

 

 

 

 

 
 

Aufrichtige Anteilnahme 
 
Aus unserer Gemeinde ist verstorben und wurde mit dem Bekennt-

nis zur Auferstehung kirchlich bestattet: 
 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die persönlichen Nachrichten aus 

Gründen des Datenschutzes in der Internet-Version nicht veröffentlichen. 

Aufzug im Schiefen Turm 
 
Die Denkmalpflege hat unserem An-

trag zum Bau des Aufzuges zuge-

stimmt und die Auftragsvergabe hat 

begonnen. 
 
Wenn auch Sie das Projekt fördern 

möchten, können Sie auf eines der 

unten angegebenen Konten einzahlen 

mit dem Stichwort: Aufzug. 

 

Zürcher Bibel von 1755 

und kleinstes Gebetsbuch 
 
Zur Überraschung der Gemeinde las 

Pfarrer Fischer im Gottesdienst aus 

einer historischen Zürcher Bibel. Die 

Bibel ist ein Geschenk an die Gemein-

de von Ulla Griemert-Kohleick. 
 

 

Die Zürcher Bibel geht auf den Re-

formator Ulrich Zwingli und seine 

„Prophezei“ in Zürich zurück, eine 

Theologenschule, in der die ganze 

Bibel Alten und Neuen Testamentes 

ab 1525 bis 1531 ins Deutsche über-

setzt wurde. Das Exemplar im Schie-

fen Turm ist eine revidierte Ausgabe 

aus dem Jahre 1755, herausgegeben 

von dem Züricher Pfarrer am 

Fraunmünster Johann Caspar Ulrich. 
 
Als weitere Überraschung überreichte 

Ulla Griemert-Kohleick ein nur 6x6 

mm großes Mini-Gebetbuch. Darin ist 

in 7 Sprachen das Gebet Jesu, das 

„Unser Vater“, abgedruckt. 

Die Gemeinde dankt ganz herzlich! 

 
 


